
Halle Donnerstag

e
r

1 Veilage zu Nr 182 der Saale Zeitung

Ausland
eich Uungarn Kaiſer Franz Joſef hat in Grazdie Band ſchreien an den Statthalter erlaſſen

Lieber Freiherr von Kübeck
Der kulturelle Fortſchritt Steiermarks den die Landes

ausſtellung auf allen Gebieten des Schaffens darſtellt und die
gedeihliche Entwickelung der Landeshauptſtadt erfüllen Mich mit
lebhafter Befriedigung Die treue und loyale Geſinnung
Steiermarks hat ſich anläßlich Meines Aufenthaltes in Graz
in zahlloſen Beweiſen bethätigt Jch beauftrage Sie hierfür
und insbeſondere für den wahrhaft herzlichen Empfang welchen
Mir die Landeshauptſtadt bereitet hat Meinen innigſten Dank
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen

Fürſt Ferdinand von Bulgarien welcher am Dienstag
Morgen zum Beſuch ſeines Bruders des Prinzen Philipp nach
Ungarn abgereiſt iſt wird bei demſelben einige Tage verweilen
Wie das K K Telegraphen Korreſpondenz Bureau mittheilt
wird Fürſt Ferdinand noch vor dem 14 Aug dem Jahrestage
ſeines Regierungsantrittes in Bulgarien eintreffen Die
Meldungen daß die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens
von dem Fürſten nach ſeiner Rückkehr beabſichtigt ſei werden nach
derſelben Ouelle als völlig grundlos bezeichnet

Frankreich Am Donnerstag ſo hofft man in Paris
werde es möglich ſein die parlamentariſche Seſſion
u ſchließen Die Deputirtenkammer hat ſich auch bisMitiwoch vertagt während der Senat zwei Sitzungen täglich

halten ſoll um die Erledigung der noch nicht votirten Ent
würfe zu ermöglichen Sollte es übrigens nicht möglich ſein
über die Geſetze betreffend die vier direkten Steuern und das
ZuckerRegime eine Verſtändigung zwiſchen den beiden Kammern
u erzielen ſo will man die Entſcheidung hierüber auf dieHerbſſeſſion verſchieben und nur jene Artikel der beiden Ent

würfe beſchließen welche die General räthe die am 18 Aug
zuſammentreten benöthigen um die Repartition der direkten
Steuern auf die Departements vornehmen zu können

n zufolge hätte der Handels miniſter
dem Miniſterrath einen Geſetzentwurf unterbreitet welcher
die Sicherſtellung der von den Arbeitern und
ſonſtigen Angeſtellten eines Unternehmens ein
gezahlten Penſions und Krankenkaſſenbeiträge
im Falle des Falliſſements des Unternehmens bezweckt

Die Juſtice äußert in ihrer Beſprechung des Be
ſuches des Kaiſers Wilhelm in Oſtende Wenn der
König und die Regierung in Belgien auch Deutſchland zu
neigten ſo hänge das Volk doch an Frankreich und
erwarte bloß die Einführung des allgemeinen
Stimmrechtes um zu beweiſen daß dieſe An
änglichkeit für Frankreich einen größeren Werth
eſiße als die Maasbefeſtigungen für Deutſch

d4 Evénement beſtätigt die Nachrichten des Siöcle in

fetreff der Abmachungen des engliſch franzöſiſchen
debereinkommens über die Ausdehnung des fran
e Gebietes von Segu bis zum Niger Dieſer

bmachung gemäß erſtreckt ſich die franzöſiſche Einflußſphäre
s Jeude und ſtellt die Gebiete auf welche die Royal
Sinn wen bisher Anſpruch erhob unter franzöſiſchen
kinfluß

Die Jnterpellation Briſſon wird vertagt werden
nachdem der Miniſter Ribot in einer längeren Unterredung
Briſſon auf das Unzukömmliche einer öffentlichen Diskuſſion
der politiſchen Lage zu einem Zeitpunkt wo die Unterhand
lungen mit England noch nicht abgeſchloſſen ſeien aufmerkſam
gemacht hat

Die franzöſiſchen Torpedoboote zerfielen bis jetzt in
Torpedo Eclaireurs deren größtes der Coureur mit

155 Tonnen Deplacement war in Hochſee Torpedoboote ſämmt
lich 67 Tonnen groß und neun an der Zahl und in Torpedo
doote 2 und 3 Klaſſe in allen möglichen Größen von 78 bis
zu 7 Tonnen herab und bis jetzt etwa in gegen 130 Exemplaren
vorhanden Einzelne Nummern in der Reihenfolge welche bis
über 150 hinausgeht ſind nicht mehr vorhanden zu Grund ge
gangen oder als dienſtuntauglich ausgeſchieden Von den
9 Torpedo Eclaireurs iſt der neueſte die Avantgarde auf
der Reiſe nach Toulon auf eine Bank gerathen und wohl da nur
von vergeblichen Abbringungs Verſuchen berichtet wurde ver
loren gegangen Nach einer Verfügung des Marineminiſteriums
von dieſem Frühjahr zerfallen ſämmiliche Boote nunmehr in
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Frau Saint Alban riefen Mr Bruſel und Sir John
zu gleicher Zeit

Als der Detektiv den verwunderten Blick der jungen Frau
bemerkte erklärte er ihr das wahre Verhältniß zwiſchen dieſer
Dame und Madeleines Mann und fragte wie es komme
da ſie von dem wirklichen Stand der Dinge keine Kenntniß

abe
Mein Mann und ich hatten keinen Verdacht, erwiderte

Madame Ferron ſie kam vor zwei Tagen auf die Einladung
dieſes Ungeheuers an Er hatte uns geſagt ſie ſei eine Dame
von großem Reichthum welche ihm ihr Kapital anvertraut
e ſeht war ganz dieſelbe Geſchichte die ſchon in Madeleines

Aber unter welchem Vorwand erſchien ſie hier fragteSir John das kann ich nicht begreifen e ſrag
Das kann ich Jhnen ſagen, erwiderte Madame Ferron

Sie wiſſen daß Charles ach ich will ihn nicht
länger Charles nennen ich meine den Mörder meiner
armen Schweſter vor einiger Zeit allein zu uns kam er
brachte uns Nachrichten von Madeleine Er ſagte ſie ſei

eſund und glücklich und er hätte ſie bei Bekannten in Eng
and zurückgelaſſen Er hatte ein e Gewebe von Lügen

vorbereitet und ſagte er habe eine Gelegenheit en um
ſelbſt zu uns zu kommen und uns zu beruhigen Er war
ſehr heiter und hatte viel Geld bei ſich Da wir Madeleines
Brief erhalten hatten nahmen wir ſeine Erzählungen für
wahr an und ließen uns von ihm vollſtändig über ſie be

ruhigen Mein Mann war ſehr von ihm eingenommen Das
ſprach von großen Spekulationen und koloſſalen

Geſchäften Eine Million ſei im Seidenhandel zu gewinnen
T er habe einen Plan mit welchem ſeine Kapitaliſtin bereits
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änf Klaſſen und die Bezeichnung éclaireur torpilleur iſt gänzlichher efallen 1 Hochſee Torpedoboote nämlich alle e
weiche mehr als 100 Tonnen Waſſer verdrängen 2 Torpedv

boote erſter Klaſſe ſolche von 60 bis 109 Tonnenz Torpedoboote zweiter Klaſſe diejenigen von 40 bis
60 Tonnen 4 Torpedoboote dritter Klaſſe ſolche von
20 bis 40 Tonnen und endlich 5 Vedette Torpedo J
alle von geringerer Größe als 20 Tonnen Na dieſer 7
theilung dürften nunmehr vorhanden ſein 8 Ho e Ter
boote 14 erſter Klaſſe dabei das bekannte ehema g Kogoner W
Gabriel Charmes 83 zweiter Klaſſe 54 dr d e zö Vedette Torpedoboote Von dieſen ſämmtlichen Boo

aber ziemlich viele nur in beſchränkt em Sinne nur auf kurze
Entfernungen hinaus und bei nur mäßig bewegter See zu ver
wenden

mlaufenden Gerüchte über eine Entrevueded S ighr ueſt den Deutſchen Kaiſer ſind voll
ſtändig grundlos Das amtliche Blatt wird demnächſt ein
Dekret veröffentlichen welches die Kammer Seſſion
ſchließt doch wird der Schluß nicht der Vorläufer der Auf
löſung ſein Jm geſtrigen Miniſterrath wurde der Tag für
die Publikation des Dekretes feſtgeſetzt wel
Wahlen für Mai 1891 ausſchreibt
Preſſe konſtatirt die Erfolgloſig
Kandidatur Barzelais D
König

Großbritannien Jn der geſtri
erklärte der Unterſtaatsſekretär des
die Regierung habe vollſtändige
bezüglich der Walfiſchbai
deutſchen Regierung wie auch der Kapregierung Der Letzteren
werde jede Gelegenheit gegeben werden ihre Sache vor der
Anrufung eines Schiedsſpruches zu bekräftigen
Im weitern Verlaufe der Sitzung erklärte Ferguſſon Mouſſa
Bey ſei neuerdings nicht wieder vor Gericht geſtellt worden
allein er dürfe Konſtantinopel nicht verlaſſen Die Maß
regeln gegen die Jſraeliten in Rußland wären
wenn die Regierung darüber richtig berichtet ſei
tief zu beklagen dieſelben berührten jedoch die inneren
Angelegenheiten Rußlands und ließen keinerlei Einmiſchung
der engliſchen Regierung zu

en Unterhausſi
uswärtigen Fergu ſon

Stephan wird unmittelbar in Spithead erwartet
Der ruſſiſche Botſchafter v Staal

ſchafter Graf Deym und der türkiſche Botſchafter Ruſtem
Paſcha ſind in Osborne eingetroffen

Türkei Wie die Agence de Conſtantinople meldet ſollten
die Berats an die neuernannten bulgariſchen Biſchöfe
in Macedonien geſtern ausgehändigt werden Die Verzögerung

vezier übergeben habe

Amerika

Niederlage des Aufftandes und der Einſetzung eines Ver
ſöhnungs Kabinets hätte annehmen ſollen Präſident
Celman ſindet ſich nach ſeiner ſiegreichen Rückkehr an die
Spitze der öffentlichen Geſchäfte denſelben widerſtrebenden

gebrochen iſt

hält ihr Geſchäftslokal noch dauernd geſchloſſen ein ſicheres

herrorragenden Stelle behauptet Herr Celman wird haupt
ſächlich durch ſeinen Amtsvorgänger und Verwandten General

de utlich zu erkennen daß mit der Be

daran theilnehmen und auch M

welchen der Elende uns vorlegte war in der That gut
handelte n die jetzigen niedrigen Preiſe zu benutzen
maſſenhaft einzukaufen und dadurch in England ein Monopol
für den Seidenhandel zu gewinnen und theuer zu verkaufen
Alles was dazu nöthig war ſei Kapital und das habe er

zu machen

Madame Ferron von ihrem Vater in die

nicht erſtaunt ſie ſo ſprechen zu hören

geheuer ab

handelte ſagte Bruſel

zuziehen

De er augenſcheinlich geſucht
ie

Nähe blieb um ſo
ſiſche Zeitungen nö Wen was ſich in Sand

ür den
ank abge

Handel und beſonders

auszuführen
Und was hatte die Anweſenheit von Frau Saint Albanbedeuten gie weiter a t

einverſtanden ſei und wenn mein Mann wolle ſo könne er haben frei von der geheimen Ue

ches allgemeine
Die unabhängige

keit der irredentiſtiſchen
ie Wahl Antonelli s iſt

geſichert Crispi geht demnächſt nach Monza zum

ung

Kenntniß der ſtreitigen Punkte
ſowohl über die Anſicht der

Das öſterreichiſche aus vier Schiffen beſtehende
Geſchwader unter dem Kommando des Erzherzogs

der öſterreichiſche Bot

ſei dadurch entſtanden daß der Eparch die Namen der Biſchöfe
der Kultusabtheilung des Juſtizminiſteriums anſtatt dem Groß

Die Staatskriſe iſt doch nicht ſo gründlich
beſeitigt als man nach den Meldungen von der endgiltigen

Tendenzen gegenüber welche ſchon bisher dem durch ihn ver
tretenen Syſtem grundſätzlich opponirten und deren Macht
wie es ſcheint nur vorübergehend gebeugt keineswegs aber

Die Börſe die in Argentinien wie überall
ſonſt ein äußerſt feines Gefühl für kritiſche Vorgänge hat

Zeichen daß ſie dem Landfrieden nicht traut ſondern eine
Erneuerung der Unruhen vielleicht in verſchärftem Maße für
möglich hält Es ſcheint daß Präſident Celmans Politik bis
jetzt nicht vermocht hat die Gegner auch moraliſch zu ent
waffnen und daß er ſich mehr infolge der Ueberlegenheit
ſeines Anhanges als kraft ſeines beſſeren Rechtes in ſeiner

Roca gehalten welcher einſichtig genug iſt um klar und
eitigung des jetzigen

t illionär werden Alcide hatwie alle Männer aus dem Süden eine ſtarke Einbildungs
kraft er iſt leicht zu leiten er war überzeugt daß ſein Glück
gemacht ſei Jch war derſelben Meinung denn der v

8

Die engliſche Dame werde auch herüberkommen Alcide ſolle
mit den Seidenhändlern verhandeln und dann ſei das Geſchäft

Wie es in dem franzöſiſchen Mittelſtand üblich iſt war

2 andelsgeſchäfteeingeweiht Duvivier Sir John und Bruſel waren daher

Die engliſche Dame kam, fuhr Madame Ferron fort
ich habe ſie nicht geſehen denn ſie blieb im Hotel und am

nächſten Tage reiſte ſie mit meinem Manne und dieſem Un

Sie glauben alſo daß es ſich um ein wirkliches Geſchäft

Ohne Zweifel, erwiderte Madame Ferron ſie ſind in
das Gebiet der Seideninduſtrie gegangen um Nachrichten ein

Der Detektiv überlegte Warum auch nicht Saint Alban
batte nur eine Perſon zu fürchten und das war Monſieur
Duvivier vor welchem er jetzt ſicher zu ſein glaubte Dann

J eſucht Zeit zu gewinnen indem erBefürchtungen der nächſten Verwandten der Ermordeter
beſchwichtigte und was war natürlicher als daß er in ihrer

u verhüten daß ſie weder durch fran
anderem Wege etwas von dem er

ſpielt hatte Sein Talent
t ſeine Kenntniß des Seiden

geſchäfts machte es ihm leicht dies auf unverfängliche Weiſe

nur Madeleier wünſchte ſie bei ſich zu el e
berwachung welche die Polizei

7 Anguſt 1890

n Tevölterung ſympathiſcheren Leiters den wahren JnterFengſiens der ſchlimmſte Dienſt erwieſen werden w

Dieſe letzteren fordern eine gründliche Sanirung des Staats
kredits welche ohne eine durchgreifende Kur der finanziellen
Inſtitutionen des Landes nicht wohl denkbar iſt In letzterer
Richtung würde ſich daher eine auf der Höhe ihrer Aufgabe
ſtehende Regierungsaktion zu bewegen haben

Wie das Reuter ſche Büreau aus Buenos Aires meldet
dauert die Miniſterkriſis fort Nicht nur Eduard
Coſta ſondern andere einflußreiche Mitglieder ſeiner Partei
weigern ſich in das Kabinet einzutreten Die National
bank habe die Zahlungen wieder aufgenommen
doch bleibe die Börſe geſchloſſen und die panik
artige Stimmung halte an Celman s Politik ſoll
Oppoſition hervorrufen Die Lage wird als ernſt
bezeichnet Auch der Vicepräſident Pelligrini beſteht auf
ſeinen Rücktritt ſo daß Celman vollſtändig iſolirt
und lediglich von ſeinen Kreaturen umgeben iſt
Die Unzufriedenheit iſt in raſchem Wachſen

Nach einer in NewYork eingegangenen Depeſche aus
San Salvador ſoll der Befehlshaber der aufſtändiſchen
guatemaliſchen Truppen General Trungardhy die
Stadt Chiquimula in der Nähe von Guatemala genommen
und dadurch die Regierung gezwungen haben eine Anzahl
Truppen in der Nähe der Hauptſtadt anzuſammeln
New York Herald veröffentlicht eine Depeſche aus San

Salvador nach welcher die Truppen von San
Salvador vier Schlachten in Guatemala gewonnen
haben ſollen

Staatschefs und

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 56 Aug Die beiden Söhne deßet ſind Peufe morgen über Hamburg nach Amſterdam

abgereiſt
Pretorig 5 Aug Die Vereinbarung mit Swazklang War geſtern dem Volksraad vorgelegt Wie verlautet

ſoll die Stimmung im Volksraad ſowie im Publikum der Ver
einbarung gegenüber eine ſehr ungünſtige ſein

e

Gerichtsverhandlungen
Halle 6 Aug Jn geſtriger Sitzung der dritten Ferien

Strafkammer des kgl Landgerichts wurde u a folgendes vev
handelt Ein Fall vorfätzlicher Körperverletzung erheblicher A
lag der Sache des GutsInſpektors Otto Friedrich Rich
Hetzſchold zu Grunde Die bezügliche Körperverletzung ſoll
mittels gefährlichen Werkzeugs und mittels einer das Leben
gefährdenden Behandlung verübt ſein Der Angeklagte aus
Wieka bei Weißenfels gebürtig 37 Jahre alt bisher nicht beſtr
iſt GutsJnſpektor auf dem Rittergute Lemſal bei Delitzſch
iſt veſchuldigt am 25 April daſelbſt den Arbeiter Lindner einen
57 jährigen Mann mit einem Stocke gefährlichen Werkzeuge
erheblich mißhandelt und ihm außerdem durch Treten vor den
Unterleib zwei Brüche verurſacht zu haben Wie der fragliche
Vorgang ſich zugetragen ergab ſich theils aus den Angaben des
Angeklagten theils aus den Zeugengausſagen wonach Lindner
damals mit einer Fuhre Sand von Eilenburg angekommen und
vom Verwalter Schmidt für trunken gehalten worden war was
dieſer dem Inſpektor Hetzſchold gemeldet nachdem er dem mit
Ausſpannen beſchäftigt geweſenen Lindner eine Arbeit an einer
Kartoffelmiete aufgetragen Hetzſchold iſt zu Lindner gegangen
und hat denſelben hart angelaſſen wobei er ihm zugleich die von
Verwalter Schmidt angeordnete Arbeit unterſagt und den Linde
auf dem Hofe geſchuppt mit dem Bedeuten daß er in den Stall
gehen und ſeine Pferde beſorgen ſolle Auf den Vorwurf des
Betrunkenſeins hat Lindner erwidert Jch bin doch nicht
beſoffen Wie kommen Sie mir denn vor Das iſt
gerade als ob Sie beſoffen wären Hierdurch iſt der dama
nach Ausſage eines Zeugen ſehr böſe geweſene Hetzſchold noch
mehr in Harniſch gerathen und hat ſich ſo weit hinreißen laſſen
den inzwiſchen in den Stall getretenen Lindner anzugreifen ihn
mit einem derben Stocke zu ſchlagen und den Mann der ſich an
Hetzſcholds Weſte feſtgehalten mit Gewalt gegen einen Futter
kaſten zu drängen wo der Mißhandelte ſchließlich bewußtlos
Boden geſunken Nicht genug hiermit iſt H dann nochmals
den Stall zurückgekehrt und hat abermals auf Lindner los
geſchlagen Widerlegt wurde des Angeklagten Behauptu
daß er zuerſt von Lindner angegriffen worden u
in Nothwehr geweſen wäre wie ferner die weiter
Behauptung des Angeklagten daß Lindner eine ſchwere
Drohung geäußert habe ſich als unrichtig erwies Den Miß

vielleicht noch für nöthig hielt Mr Bruſel glaubte Sain
Alban s Abſichten ziemlich durchſchaut zu haben
d Prrr während er ſo überlegte kam ihm plötzlich ein Ge

anke

Haben Sie und Jhr Mann nichts über den Mord in
Sandbank in den franzöſiſchen Zeitungen geleſen fragte er

Wir leſen nicht viel, erwiderte Frau Ferron und außer
dem war Alcide zu ſehr von den Angelegenheiten meines ver
ſtorbenen Vaters in Anſpruch genommen und von der Wieder
eröffnung unſeres Geſchäfts

Das läßt ſich denken, erwiderte Sir John denn wenn
Sie den kurzen Bericht geleſen hätten welcher auf meine Ver
anlaſſung vor kurzer Zeit im Figaro erſchien ſo würde Jhr
Verdacht wohl erregt worden ſein der Name Jhrer Schweſter
würde dazu wohl genügt haben

Es iſt ein unglücklicher Zufall, ſagte Madame Ferron
Monſieur Roquette welcher den Elenden in London erkannt

hat und welcher vielleicht die Zeitungen geleſen und einigen
Argwohn geſchöpft hat reiſt jetzt in Spanien

Ja es iſt merkwürdig daß wir unter dieſen Umſtänden
der Wahrheit ſo ſchnell auf die Spur gekommen ſind Aber
jetzt müſſen wir den Mann jaſſen Wann erwarten Sie ihn
zurück Madame

Jch weiß nicht erwiderte Madame Ferron aber es
werden wohl noch einige Tage darüber vergehen Alcide will
mir Näheres ſchreiben

Jedenfalls, ſagte Mr Bruſel haben wir Zeit einen
Verhaftsbefehl zu erlangen Jch werde heute dafür ſorgen
inzwiſchen müſſen wir unſern Plan entwerfen und abwarten

Sie müſſen vor allem unſern Beſuch und die ſchrecklichen
Nachrichten die Sie gehört haben geheim halten Madame,rieth Sir Sohn Felvſt Jhr Gemahl darf nichts davon wiſſen

bis er zurückkommt
Sie können ſich auf mich verlaſſen, erwiderte Madamn

Ferron ich liebte Madeleine zu ſehr um nicht zu wünſchen
daß ſie gerächt werde O warum ſie ſolch ein Ungeheuen
geheirathet Unſer armer Vater war immer dagegen und hat

Bitten eingewilligt O wenn er ſtrenge
e

ſewefer wäre



von Stadt zu Stadt um ſich zu unterrichten und ihre Pläne

delten hat ſowohl der Angeklagte wie ein Zeuge blutend im
talle liegen ſehen und auch bemerkt wie er nach einiger Zeit

nachdem er zur Beſinnung gekommen mühſam nach ſeiner etwa
5 Minuten entfernten Wohnung gegangen Es iſt dann nach
ärztlicher Hilfe geſchickt die dem Verletzten noch an demſelben
Abend zwiſchen 10 und 11 Uhr zutheil geworden und zwar vom
Kreisphyſikus Dr Buſold aus Delitzſch Das ärztliche Gutachten
beſtätigte des Verletzten Angaben wonach derſelbe 4 Wochen das
Bett zu hüten genöthigt geweſen und ſtarkes Fieber gehabt
Verletzungen hatten ſich namentlich am Kopf und im Geſicht
über dem linken Auge ſowie blutige Unterlaufungen an der

anzen linken Körperſeite zwei blutige Streifen auf dem linken
berarm und eine Geſchwulſt in der Gegend der ſogen falſchen
ppen auf der linken Seite e außerdem aber noch

wei rechts und linksſeitige Lei tenbrüche betreffs deren der
rletzte erklärte zuvor dergleichen nicht gehabt zu haben Der

Sachverſtändige konnte nicht mit Beſtimmtheit ſagen wie es ſich
mit Entſtehung jener Brüche verhalte er glaube daß dieſe ſchon
früher beſtanden hätten da zur plötzlichen Erzeugung eine große
Gewalt nöthig geweſen ſein würde die Möglichkeit ſei indeß
nicht ausgeſchloſſen daß die Brüche durch Fußtritte entſtanden
ſein könnten Das ſeitens des Verletzten noch jetzt behauptete

ittern ſeines linken Auges werde ſich mit der Zeit wieder ver
wie ſich auch die lange beſtandene Schwellung ſeines

linken Fußes verloren Zur Zeit hält der Sachverſtändige den
Verletzten wieder für arbeitsfähig wenn auch allerdings nur zu
leichterer Arbeit als früher etwas Nachtheiliges in ſeinem Zu
an ſei nicht zu finden Lindner machte bei ſeinerernehmung ſichtlich den Eindruck ziemlicher Hinfälligkeit
Der Verletzte trat als Nebenkläger auf und ſein Vertreter
Hr Rechtsanwalt Sendler ſtellte den Antrag auf eine
dem Angeklagten außer der Strafe aufzuerlegende Buße

u der Frage ob der e etwa ſeinen LeidenszuſtandWnltee vermochte der Sachverſtändige Thatſachen nicht anzu

eben und auf die Frage des genannten Vertreters des Ver
etzten ob deſſen Arbeitsfähigkeit für die Zukunft nicht auf die

Hälfte gegen früher vermindert ſein werde lautete das Gut
achten daß für jetzt etwa z verminderte Arbeitsfähigkeit anzu
nehmen ſpäter aber alle Arbeitsfähigkeit wieder eintreten dürfte
Nebenbei kam noch zur Sprache daß der Verletzte 15 Jahre auf
Rittergut Lemſal als Geſchirrführer in Arbeit geſtanden und nie
Anlaß zu Unzufriedenheit gegeben hat Andererſeits wurde aber
auch bekundet daß der Angeklagte der 9 Jahre dort als Jn
ſpektor thätig bisher noch keinen Konflikt mit ſeinen Arbeitern
gehabt Die Staatsanwaltſchaft erachtete dafür daß Körper
berletzung mittels gefährlichen Werkzeugs zweifellos erwieſen
von einem ernſthaften Angriffe Lindners gegen Hetzſchold könne
man nicht ſprechen Aus dem Gutachten gehe hervor daß auch
Schläge auf den am Boden gelegenen Lindner erfolgt wären
wonach von einer Abwehr auf ſeiten des Angeklagten nicht die
Rede ſein könne mindeſtens aber ſei er bedeutend über das
erlaubte Maß hinausgegangen Auf einen am Boden Liegenden
zu ſchlagen ſei keine Nothwehr Lindner mache einen ſehr guten

laubwürdigen Eindruck Daß er den Angeklagten gereizt habe
önne zugegeben werden aber ſo ſtark ſei der Anlaß doch nicht
eweſen daß die Mißhandlung etwa gerechtfertigt erſcheine Nach
age der Sache würden mildernde Umſtände anzunehmen und eine

Geldſtrafe zu beantragen ſein die in Höhe von 300 M als an
gemeſſen zu betrachten wofür im Unvermögensfalle 30 Tage
Gefängniß zu ſubſtituiren Von Beantragung einer Buße dürfte
unächſt Abſtand zu nehmen ſein in Anbetracht des Umſtandes
aß bei Auferlegung einer ſolchen bei etwa eintretenden nach

theiligen Folgen im Zuſtand des Verletzten die Geltendmachung
eines weitern Entſchädigungsanſpruches ausgeſchloſſen ſei Hr
Rechtsanwalt Sendler erklärte ſich demgemäß zur Zurücknahme
der Nebenklage bereit um für die Zukunft den Entſchädigungs
anſpruch des Verletzten zu ſichern was im Wege des Civil
prozeſſes geſchehen werde wogegen er jetzt den Antrag auf
5000 M Buße nicht mehr ſtellen wolle Jm übrigen wundere
er ſich über die Beantragung einer bloßen Geldſtrafe da nach
ſeinen Erfahrungen in der Praxis in ähnlichen Fällen gefährlicher
Körperverletzung ſtets auf Gefängnißſtrafe erkannt worden die
jedenfalls auch hier gerechtfertigt ſein dürfte Der Vertheidiger
des Angeklagten plaidirte für geringere Geldſtrafe das Gericht
aber erkannte auf 1 Monat Gefängniß unter folgender Be
ründung Vorſätzliche Körperverletzung mittels gefährlichen
erkzeugs iſt erwieſen Zuſtand der Nothwehr auf ſeiten des

Angeklagten aber nicht Mildernde Umſtände ſind bewilligt und
darin gefunden daß ihm Lindner als angeblich betrunken an
gezeigt worden daß er ihn dafür gehalten und durch deſſen Er
widerung gereizt worden Geldſtrafe erſcheine nicht angemeſſen
ſolche Strafe wäre gegen das Rechtsbewußtſein da erwähnte
Verletzungen derartig daß eine Geldſtrafe nicht als genügende
Sühne zu erachten Ein vermögender Mann wie der Angeklagte
bezahle die Geldſtrafe und gehe ohne genügende Sühne aus der
Sache hervor deshalb ſei auf Gefängnißſtrafe wie geſchehen

Provinzial Nachrichten
t Ermsleben 5 Aug Nächſten Sonntag wird das

Miſſionsfeſt der diesſeitigen Ephorie in der Kirche zu
Dankerode gefeiert Die Feſtpredigt hält Hr Paſtor Arndt
aus Eisdorf Bei der Nachfeier werden verſchiedene Geiſtliche
Anſprachen aus dem Gebiete der Heidenmiſſion halten auch von

Reiſeprediger der Brüdergemeinde Mittheilungen gemacht
werden

O Halberſtadt 4 An Jn der geſtern hier abgehaltenen
Sommerverſammlung des landwirthſchaftlichen Ver
eins für Halberſtadt und Umgegend welche ſehr zahlreich ins
beſondere auch von Damen beſucht war hielt u a im Anſchluß
an ſeinen vorjährigen Vortrag über Ausbildung der ländlichen

ausfrau, Hr Generalſekretär und Oekonomierath Dr v Mendel
teinfels aus Halle einen mit Beifall aufgenommenen höchſt

beachtenswerthen Vortrag über Die Thätigkeit der Haus
frau auf dem Lande Vor und nach den Verhandlungen
fand Konzert des Küraſſier Trompetercorps hierauf großes
Feuerwerk und ſpäter fröhliches Tanzkränzchen ſtatt

4 Weißfzenfels 5 Aug Ueber das Vermögen der be
deutenden hieſigen Schuhwaarenfabrik Herm Bock iſt
Konkurs eröffnet Nächſte Woche wird der Fernſprech
verkehr zwiſchen den induſtriellen Nachbarorten Taucha und
Granſchütz eröffnet

S Bad Schmiedeberg 4 Aug Geſtern feierte das
Mackaus ſche Ehepaar hier Goldene Hochzeit Der
Jubilar iſt das älteſte Mitglied des hieſigen Landwehrvereins
und als ſolchem wurde ihm die Ehre zutheil daß der Verein
das Jubelpaar mit Muſik zur Kirche geleitete Auch der Deutſche
Kriegerbund war bei der Feſtlichkeit durch einen Abgeordneten
vertreten und ließ ein Ehrengeſchenk überweiſen

Schönebeck 4 Aug Der hieſige Handwerkermeiſterverein
hat bei ſeinen Beſtrebungen zur Förderung der Jntereſſen des
Handwerkerſtandes überhaupt ganz beſonders dem Lehrlings
weſen ſeine Aufmerkſamkeit zugewendet und dies bei vielen
Gelegenheiten namentlich durch die moraliſche und materielle
Förderung des freiwilligen Zeichenunterrichts an der Fortbildungs
ſchule gezeigt Jetzt hat der Verein beſchloſſen eine Ausſtellung
von Lehrlingsarbeiten zu veranſtalten für welche auch die

r hals des Vereins ſtehenden Handwerker intereſſirt werden
ſollen

P Staßfurt 5 Aug Anſcheinend im Scherz erſchoß der
Arbeiter Schneider geſtern nachmittag mittels eines Re
volvers die 23 jährige Sperling Schneider wurde noch geſtern
verhaftet ob er gewußt daß die betr Waffe geladen war bleibt
noch feſtzuſtellen

Vermiſchtes
Eine heitere Erinnerung an Kaiſer Wilhelm

wurde wie man der Nat Ztg ſchreibt in Tyrol in der Groß
glodnergegend entdeckt Dort befindet ſich inmitten der gewaltigen
Natur etwa 5000 Fuß boch ein einſames Unterkunftshaus das
eine würdige alte Jungfrau bewohnt und welches ſich die Wirth
ſchaft zum Lukashanſel betitelt Die treffliche Dame bewahrt
unter anderen Heiligthümern einen Brief unſeres General
poſtmeiſters Exc v Stephan der dem Blatte in Abſchrift vorliegt
und deſſen luſtiger Jnhalt gerade jetzt aktuell erſcheint Herr
v Stephan ſchreibt folgendermaßen an Fräulein Marie Baum
garten in Ferleiten

Berlin 5 Juli 1889
Diebe ſchwarze Marie

Bis jetzt hatte ich noch immer gehofft auch dieſes Jahr mit
meiner Frau und den beiden Mädels in die Fuſch kommen zu
können da wir dann wieder über die Pfandelſcharte geben
wollten Aber heute hat der Doktor entſchieden daß wir an
die See gehen ſollen und ſo werden wir übermorgen nach
Helgoland abreiſen Dieſes iſt wie Du weißt eine einſame
Felſeninſel in der Nordſee nicht länger und breiter als vom
Lukashanſel bis zum nächſten Waſſerfall und heißt eigentlich
Heiligland weil die 11,000 Jungfrauen mit der heiligen Urſula
auf ihrer weiten Reiſe einſt dahin gekommen ſein ſollen
Mancher glaubt das nicht aber wenn man ſieht wie viele
Jungfrauen aus Amerika heute reiſen und ſelbſt zu Euch in die
Ferleiten kommen ſo kann es doch wahr ſein

Liebes Moidel Jch wollte Dir noch ſchön danken für den
allerliebſten Brief den Du vorigen Winter aus Senkirchen
geſchrieben haſt er hat mir und den Meinigen große Freude
gemacht und ich habe ihn ſchon verſchiedenen Deiner Bekannten
vorleſen müſſen Denn Du biſt jetzt ſchon eine berühmte
Perſon geworden beſonders ſeitdem unſer lieber alter Kaiſer
damals auf der Reiſe nach Gaſtein Deinen Schnurrbart bemerkt
und Dich unter die Huſaren hatte einrangiren wollen Couxage
genug würdeſt Du dazu gehabt haben und wärſt dann am Ende

erkannt

Wie Bruſel richtig bemerkt hatte war gegenwärtig nichts
zu thun als abzuwarten Die drei Reiſenden nahmen
Wohnung in einem Hotel und ſuchten möglichſt wenig Aufſehen
zu machen Madame Ferron übergab Bruſel die Briefe ihrer
Schweſter und dieſer ſchrieb an Mr Norfolk und an die
Behörde von Sandbank

Madame Ferron hielt ihr Wort ſie ſprach mit niemand
über das was ſie erfahren hatte Der Laden gegenüber der
Kathedrale wurde jeden Tag wie gewöhnlich geöffunet und die
Schweſter der Ermordeten ſuchte ihren Kummer über das
Geſchehene ſo gut als möglich zu verbergen und der Welt
gegenüber ruhig und heiter zu erſcheinen niemand in Tours
außer ihr und den drei Fremden hatte eine Ahnung von der
ſchrecklichen Wahrheit

Mehrere Tage waren vergangen Sir John und ſeine
Begleiter gaben ſich für Reiſende aus die ſich für Alterthums
forſchungen intereſſirten Sie beſuchten die Kathedrale und
andere alte Gebäude in der Stadt und Umgegend die noch
aus der Römerzeit herrühren Mr Bruſel ſpielte ſich als
Gelehrter auf und führte mit Hilfe des Bädeker mit dem
Wirth des Hotels und anderen Leuten mit denen er in Be
rührung kam ſehr gelehrte Geſpräche über Hadrian Chlodwig

Heinrich IV und verſchiedene hiſtoriſche Thatſachen
Madame Ferron gab ihm abermals Nachricht Alcide hatte

einige male geſchrieben Er war mit ſeinen Reiſegefährten in
Narbonne Lyon und anderen Städten geweſen Sie reiſten

ins Werk zu ſetzen Seine Nachrichten waren kurz er war
augenſcheinlich zu ſehr von dem Geſchäft in Anſpruch ge
nommen um ausführlich zu ſchreiben Aber aus ſeinen kürzen
Briefen war doch darauf zu ſchließen daß Saint Alban an
keine Entdeckung dachte und daß ſie bald nach Tours zurück
kehren V

Sir John war voll Ungeldud ebenſo Duvivier Der
Erſtere wünſchte dringend die Sache bald durchgeführt zu

haben und der Letztere war von dem Gedanken gequält daß
ſeine Nichte ſich noch immer im Gefängniß befand Bruſei
tröſtete ihn indeſſen durch die Verſicherung daß die Briefe
die er nach England geſandt habe wenn nicht die Freilaſſung
des jungen Mädchens ſo doch wenigſtens eine beſonders rück
ſichtsvolle Behandlung für ſie 47 Folge haben müßten Nach
einigen Tagen werde Saint Alban ergriffen und nach Eng
land gebracht werden und dann werde Charlotte ſofort
glänzend gerechtfertigt und freigelaſſen werden

keit dieſer Tage des Abwartens Eines Morgens erſchien im

noch Wachtmeiſter Marie geworden

Hotel ein ſtattlich ausſehender Herr mit breiten Schultern und
überraſchte die Geſellſchaft beim Frühſtück

Halloh Power rief Miſter Bruſel aufſpringend und
ſchüttelte dem Angekommenen herzlich die Hände Von wo in
aller Welt kommen Sie

Von London natürlich, erwiderte Robert lachend ich
hatte dort von Jhnen gehört und glaubte es könne ganz gut
ſein wenn ich mich Jhnen anſchließen würde

Der geweſene Gefängnißwärter von Dartmoor hatte viele
und angenehme Neuigkeiten mitzutheilen Alles war gelungen
Stanley hatte Wort gehalten und in Gegenwart des Ge
fängnißdirektors ſeine Ausſagen gemacht und zugleich auch
ſeiner Frau Nachricht gegeben Mit dieſen Waffen ausgerüſtet
war Power nach London gegangen und hatte ſich mit Miſter
Norfolk beſprochen Dieſer hatte ſogleich ſeinen Bruder
Doktor Norfolk zu ſich gerufen um mit ihm die Sache zu
berathen Doktor Norfolk rieth ein Comite von bekannten
und geachteten Aerzten zu berufen welche alles unterſuchen
Frau Stanley befragen und über die ganze Sache Bericht
erſtatten ſollten

Dies geſchah jetzt eben Das Comite war gewählt worden
und Robert war davon überzeugt daß die Unterſuchung ein
für ihn höchſt die Reſultat haben mußte Jnfolge
eines ihm gegebenen Rathes nahm er keinen Theil an den

drangen und konnte über ſeine Zeit verfügen wie er
wollte
Aber er hatte zur Bedingung gemacht daß weder der Sträf

ling noch ſeine Frau zur Verantwortung gezogen werden
durſten Für die Letztere wurde jetzt aufs beſte geſorgt
Doktor Norfolk hatte die Sache in die Hand genommen und
ihr eine einträgliche Beſchäftigung verſchafft

Und was glauben Sie war der hauptſächlichſte Beweis
gegen jenen Elenden fragte Robert am Schluſſe ſeiner Mit
theilungen Ein Brief ein Brief in welchem von mir
in verſteckter Weiſe die Rede war nachdem ich Mancheſter ver
laſſen hatte und in dem Stanleh eine fortwährende Geld
unterſtützung von Saint Alban verſprochen wurde ſobald das
Geld des reichen Mannes damit war natürlich Gallo
gemeint in die Taſche des vortrefflichen zweiten Mannes
von Frau Gallo gelangt ſein werde Frau Stanley hatte
dieſen Brief aufbewahrt und das war ein Glück für mich
Er war nicht unterzeichnet Sie können ſich denken daß er
dazu zu ſchlau war aber es war trotzdem beſſer als wenn

Ein unerwartetes Ereigniß unterbrach jedoch die Einförmig Saint Albans Unterſchrift ſich darunter befunden hätte

Jch gehe Ende Auguſt nach Loſer und dem ſteinernen Meer
und in die Leoganer Steinberge wieder auf den Gamshock
Dann kann ich wenigſtens zu euch hinüberſchauen

Dort wo die weißen Berg hinauf zum Himmel rag n
Gerad als wolten s was dem lieben Herrgott ſag

Jn Berlin haben wir heuer a Malefiz Hitzen gehabt da
hätte ich gern Deine leckern Stanitzeln geßen Nun behüt di
Gott liebſtes Moidel und daß Du bald wieder ſchreiben
thuſt Grüßt mir den Poſtſekretär im Unterrock meinen ſchönen
Kollegen mit die großen ſchwarzen Kugelaugen

Dein alter Freund
v Stephan

Steckt der Löffel noch vorn in Deinem Mieder
Die letzte Bemerkung dieſer humorvollen Epiſtel bezieht ſich

darauf daß jede Bäuerin des Pinzgaus zu ihrer ſonſtigen
originellen farbenreichen Nationaltracht einen ſilbernen Eßlöffel
im Mieder ſtecken hat Kaiſer Wilhelm war zuletzt und
darauf bezieht ſich Herrn von Stephans Erinnerung im Jahre
1887 in Gaſtein bei welcher Gelegenheit er von dieſem nach
Ferleiten geführt wurde Nach der vorſtehenden Schilderun
ſcheint Fräulein Marie Baumgartner ein intereſſantes Seitenſtü
zu der berühmten ſchwarzen Lieſe bei Gaſtein zu ſein die
gleichfalls Kaiſer Wilhelm und andere gekönte Häupter in ihrem
Häuschen geſehen hat

Geſchenke für Wiſſmann Aus Lauterberg wird denM 9 geſchrieben Die hier eingetroffenen G chente des
Sultans von Sanſibar an die Herren Major v Wiſſmann uſw
gelegentlich ihrer letzten Audienz beſtehen aus zwei Schwertern
mehreren Armbändern und einem Frauenſchmuck Erſtere reich
mit Edelſteinen verziert beſtimmte der Herrſcher für den Major
Die Armbänder ſehr maſſiv gearbeitet aus Gold und theilweiſe
auch mit Steinen beſonders Smaragden verziert ſind für zarte
Hände und Arme berechnet wie ſie den Orientalinnen eigen Die
ſelben ſind aus einem Stück gearbeitet und können nicht wie
diejenigen unſerer Damen geöffnet und geſchloſſen ſondern müſſen
anz über die Hände gezogen werden Der ſehr werthvolle

Frauenſchmuck welcher von einer berliner Firma gereinigt und
neu geputzt worden iſt enthält zwei Halsketten drei Armbänder
und drei Paar Ohrringe alles aus Gold ſehr alter Arbeit Der
eine Halsſchmuck iſt ein Stehkragen mit goldenen Kreuzen an
dem wie Franſen mehrere Reihen Goldkugeln herabhängen der
andere gleicht mehr einem Stück Panzerring aus langen Gold
ſchienen in deſſen Mitte ein maſſives Oktaeder durchbrochen ge
arbeitet prangt Die Armbänder ſehen wie hohe Serviettenringe
aus die nach der Außenſeite rings herum mit goldenen Spitzen
verſehen ſind Die Ohrringe ſind verſchieden ein Paar beſteht
aus lauter Edelſteinen die mit Goldfäden unter einander ver
bunden ſind das andere enthält eine Art grauen geſchliffenen
lapis lazuli das dritte Paar von beſonderer Eigenart ſtellt zwei
runde goldene Schilde von Thalergröße vor die reich mit

Figuren cijelirt ſind an goldener Schuppenkette hängen und amEnde mit einem Haken in den Ohren befeſtigt werden Die
Sachen ſtammen aus der Schatzkammer des Sultans ſind aber
zum Theil ſchon von den Favoritinnen getragen worden was
man beſonders an der erſten Halskette wahrnehmen kann

Durch eine Feuersbrunſt, die Donnerstag von3/2 bis 5 Uhr früh gedauert hat wurde im Arſenal zu Straß
burg i Elſ ein großes Gebäude welches die Schloſſerei
Schreinerei und Sattlerei Werkſtätten enthielt zerſtört Jn den
übrigen Theilen des Arſenals erleiden die Arbeiten keine Unter
brechung

Attentat Jn Kaſchau verübte ein Offiziersdiener ein
Attentat auf die Gemahlin des Generals Faby indem er auf ſie
zwei Schüſſe abfeuerte die aber nicht trafen Der Verbrecher
gab bei ſeiner Verhaftung als Motiv ſeiner That an daß er von
der Generalin vielfach gequält worden ſei

Perſonalnachricht Der Landtagsabgeordnete für
Regensburg Lyceal Rektor Lr Ritter iſt am Dienstag in
Brennerbad geſtorben

Vereine und Verſammlungen
Den Montag den erſten Tag der Sitzungen des Jnter

nationalen Mediziniſchen Kongreſſes zu Berlin welche
wie ſchon geſtern gemeldet durch die Vorträge Liſters über den
heutigen Stand des antiſeptiſchen Verfahrens und Kochs über
bakteriologiſche Forſchung in würdigſter Weiſe eingeleitet wurden
beſchloß ein herrliches Gartenfeſt im Ausſtellungspark Der
eigentliche Zuſtrom der Theilnehmer erfolgte erſt gegen 9 Uhr
abends wo der Ausſtellungspalaſt für die Gäſte geöffnet wurde
Hier hatten inzwiſchen geſchäftige Hände den linken Theil des
Gebäudes in reizende Speiſeſäle umgewandelt an den Wänden
zogen ſich Buffets entlang die mit dem Köſtlichſten gedeckt waren
was Küche und Keller aufzuweiſen hatten es waren im ganzen
rund 7000 Teller angerichtet Unter hübſchen Weinlauben
kredenzten anmuthige Mädchen aus mächtigen Porzellankübeln

Sie werden vielleicht errathen warum Er war in derſelben
ſpinnenartigen Handſchrift geſchrieben wie die Worte auf dem
Stück Papier das ich im Zimmer der Ermordeten gefunden
habe

33
Endlich kam die Stunde zum Handeln Ein kurzer Brief

von Monſieur Ferron an ſeine Frau welcher bald nach Robert
Powers r er in Tours ankam enthielt die Mittheilung
daß Monſieur Courtin alias Saint Alban und ſeine Kapitaliſtin
am nächſten Tage zurückkehren würden

Alles war zu ihrem Empfang vorbereitet
Der Verhaftsbefehl für Saint Alban war ausgefertigt und

befand ſich in Bruſels Händen Der Chef der Polizei in
Tours war von dem was geſchehen ſollte benachrichtigt Er
hatte ſeine Zuſtimmung gegeben und war bereit alles was
erforderlich ſei zu thun Einige Gendarmen unter dem Befehl
eines Brigadiers waren Mr Bruſel beigegeben worden und
erwarteten ſeine Befehle

Wir müſſen die Sache auf folgende Weiſe angreifen, ſagte
der Detektiv alles muß ſo ruhig und ſtill als möglich ge
ſchehen um dieſer armen Dame und ihres Mannes willen
die hier ein Geſchäft und natürlich wünſchen daß ſo
viel als möglich Aufſehen vermieden wird Wir ſind ihr
das ſchuldig für den Beiſtand den ſie uns geleiſtet hat Jch
ſchlage folgendes vor Madame Ferron e auf den Bahnhof
und ſieht aus als ob nichts vorgefallen wäre bringt ihre
Gäſte nachhauſe und macht uns Mittheilung wenn ſie dort
eingetroffen ſind Sobald wir die Nachricht erhalten treten
wir ein und die Sache iſt abgemacht Was denken Sie von
meinem Plan

Mr Bruſels Vorſchlag fand allgemeinen Beifall nur Robert
hatte eine Einwendung zu machen

Wird Madame Ferron ſtark genug ſein ihre Gefühle zu
beherrſchen und ihre Rolle zu ſpielen ohne Saint Albans Verdacht zu erregen Mit pieſem Herrn iſt nicht zu ſpaßen bei

dem geringſten unbedachten Wort oder Blick wird er ſogleich
auf der Hut ſein und entkommen ſuchen Wenn Madame
Ferron nicht unbedingt ihrer ſelbſt ſicher iſt ſo wäre es beſſer
die Sache anders zu machen

Madeleine s Schweſter verſicherte jedoch beſtimmt ſie werde
u nöthigen Muth beſitzen um glles wie exwartet auszu

ren
Jhr Schmerz war in einen Durſt nach Rache übergegangen

der ſie ſtark und entſchloſſen machte ihr entſchiedenes Weſen
bürgte dafür Fortſ folgt
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Pfirſich und AuanasBowle 95 en 400 Liter Dazu kamen
unerſchöpfliche Mengen Dreher ſchen Bieres Später wurde
Thee Kaffee Chokolade und Diner wut J allen Sälen
bildeten ſich Gruppen Tiſche und Stühle waren
und ſogar in den ferner gelegenen Räumen wurden die Vorſtands
tiſche der Abtheilungen zum Soupiren in Anſpruch genommen
Plötzlich tönten die ſchmetternden Klänge eines Militärmarſches
durch die Räume das Muſikcorps kam von der Kuppelhalle her
marſchirt und ihm folgten nun die Paare zur ungezwungenen
Polonaiſe durch den Park Der Zug lenlte ſich nach Drehers

roßem Speiſelaal wo anfangs ſchüchtern ſpäter aber recht flottdie er te mit ihren Damen dem Tanze ſich hingaben Draußen
im Parke flammten unterdeſſen am Ufer des Teiches grüne und
rothe Lichter auf die Waſſer und Blätterwerk mit zauberiſchem
Glanze übergoſſen Am Dienstag arbeitete der Kongreß in
einen einzelnen Sektionen und zwar ſchon von morgens
8 Uhr an Die Arbeit der militärärztlichen Sektion

eröffnete Generalarzt De v Coler durch eine mit lautem Beifall
aufgenommene Anſprache an die fremdländiſchen Kollegen Für
das Feſt im Rathhauſe welches die Stadt Berlin am
Dienstag abend gab wurden 5000 Perſonen erwartet Zur

hen der Tafeln ſind allein 20,000 Teller und 25 000
eingläſer erforderlich geweſen Zum Transport des Geſchirrs

Gläſer waren nicht weniger denn 80 gen
Die Feſtmahle der Abtheilungen finden

Mittwoch abend Fatt Die Anatomen und Phyſiologen
ſpeiſen im Hotel de Rome die P im Engliſchena die Phärmakologen und inneren Mediziner im Zoologiſchen

arten die Kinderärzte im Norddeutſchen Hof ie Deutſche
Geſellſchaft für Chirurgie giebt den ausländiſchen Gäſten der
chirurgiſchen Sektion ein Feſteſſen im Wintergarten Die
Gynätkologen diniren in der Flora die Neurologen in der
Philharmonie die Ohrenärzte im Saal der Geſellſchaft der

reunde die Laryngologen in der Loge Royal York die
ermatologen im Kaiſerhof die in der Reſſource

Oranienburgerſtraße 18 die Hygieniker und Klimatologen endlich
im Reſtaurant des Ausſtellungsparkes Für die folgenden
Tage lautet das Programm Donnerstag 7 Aug abends
9 Uhr Ball im Wintergarten des Centralhotels Freitag
8 Aug nachm Hoffeſtlichkeit Die Laryngologiſche Geſellſchaft
zu Berlin veranſtaltet am Freitag 8 Aug nachm 3 Uhr 25 Mineinen Ausflug nach den Havelſeen bei Potsdam Es erfolgen

beſondere Einladungen an die Mitglieder der zwölften
ektion Die Sektion für Zahnheilkunde wird am Freitag

8 Aug nachm 3 Uhr einen Ausflug mit Dampfer auf der
Oberſpree nach Müggelſchlößchen oder Grünau veranſtalten
Sonnabend 9 Aug abends 8 Uhr Abſchiedsfeſt der Kongreß
mitglieder und ihrer Damen gegeben von den Aerzten Berlins
im Kroll ſchen Garten am Königsplatz Die Zahl derTheilnehmer am JInternationalen Mediziniſchen Kongreß
betrug vorgeſtern früh rund 5000 ungerechnet etwa 1000 Damen
Von Fremden ſind am ſtärkſten vertreten Nordamerika mit 500
Rußland mit beinahe ebenſo vielen Aerzten dann England mit
über 300 es folgen dann zunächſt Oeſterreich Ungarn und
Jtalien Ueber die muſterhafte Organiſation des Kon
grefſes herrſcht nur eine Stimme Die geſchäftlichen An
elegenheiten ſind ſo praktiſch geordnet und es iſt in denBineaus in den Stadtbahnbogen eine ſo überſichtliche und

zweckmäßige Eintheilung geſchaffen daß alles ſich in größter
Schnelligkeit und ohne jeglichen Andrang vollzieht Dazu iſt das
wiſſenſchaftliche und unterhaltende Programm überreich es
ſcheint in der That nichts vergeſſen zu ſein

Der internationale Delegirtentag für Feuer
beſtattung wurde in Berlin am 4 Aug durch den Stadt
verordneten Matterne eröffnet Eine Reſolution welche die
Hoffnung ausſpricht daß die der Leichenverbrennung noch ab
geneigten Regierungen ſich von der Schädlichkeit des jetzigen Be
gräbnißweſens überzeugen und die fakultative Cremation geſtatten
würden wurde angenommen Es wurde beſchloſſen ein Dank
telegramm an Crispi wegen deſſen ſympathiſcher Stellungnahme
zur Feuerbeſtattung abzuſenden

und der
nothwendig

Waagren und Produftenberichte
Getreide

Berlin 5 Aug Wetzen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 Kg
Loco geſchäftslos Termine feſt und höher

M Loco 190 205 M nach Hualität Lieferungsqualität 198
her dieſen Monat 194,75 ,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 184
75 bez per Okt Nov 181,5 182 bez per Nov Dez 181,25 ,75 bez perKipril Mai 1891 184,5 ,75 bez

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 152 168 M nach Qualität Lieſerungsqualität
165 ruſſiſcher klammer 154 157 beſſerer 160 162 guter
trockener 164 165,5 ab Bahn bez per dieſen Monat 165 ,5 25 bez per
Aug Sept per Sept Okt 157 158 157,5 bez per Okt Nov 183 5
bez per Nov Dez 150,25 151 bez per April Mai 1891 150,5 151 bez

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 130 175 M nach Qualität
Futtergerſte 131 128 M

Hafer per 1000 kg Loco matter Termine wenig verändert Gekündigt
t Kündigungspreis M Loco 160 182 nach Qualität Lieſerungs

qnalitä 167 pommerſcher mittel bis guter 165 175 feiner 180 182 ab
Bahn bez per dieſen Monat 151 150,5 bez per Aug Sept perSept Okt 139,5 ,25 bez per Okt Nov 135,5 Se per Nov Dez 134,25
per Dez Jan per April Mai 1891 134,25 M

Magdeburg 5 Aug Gebr Friedeberg Landweizen
r glatter engl Weizen Rauhweizenbis Roggen 188 262 Chevaliergerſte LandgerſteHafer 172 186 M per 1000 Kg

Lelpzig 5 Aug Weizen per 1000 Kg netto loco inländiſcher alter
210 215 M bez do ausländiſcher neuer 188 192 M bez u ausländ220 M nom Fent Roggen per 1000 kg netto loco inländiſcher alter
oder desgleichen inländiſcher neuer 164 167 M bez u Br do auslän
diſcher 176 M Br Niedriger Gerſte per 1000 kg netto Mahl und Futter
waare 140 M nominell Hafer per 1000 kg netto inländiſcher alter 189 192
M bez u Br do ausländiſcher 178 183 M bez u Br

Königsberg 5 u Weizen unverändert Roggen höher loco per 2000
S Zollgewicht 150,00 Gerſte matt Hafer unverändert loco 2000 Pfd

llgewicht 159,00
Danzig 5 Aug Weizen loco unverändert Umſatz 4900 Tonnen bunt

und hellfärbig do hellbunt do hochbunt und glaſig 194ſt Sept Okt Tränſit 142,00 per April Mai Tranſit 143,50 Roggen loco
ſter inländiſcher per 120 Pfd 140 145 do polniſcher oder e Tranſit

196,90 do per Sept Okt 120 Pfd Tranſit 100,00 per April
Gerſte loco inländiſche 127 140 Hafer loco 160

Hamburg 5 Aug Weizen loco feſt holſteintſcher loco neuer 210dis 215 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 180 190 ruſſiſcher
loco feſt 116 122 Hafer feſt Gerſie ſt

Stettin 5 Aug Wetzen unverändert loco 205,00 208,00 do ver Aug
94,90 per Sept Okt 182,00 Roggen behauptet loco 155 160,00 do

per Aug 162,00 do per Sept Okt 153,00 Pommerſcher Hafer loco 168 176
Breslau 5 Aug Roggen per Aug 168,00 per Sept Okt 152,00

der Nov Dez
Wien 5 Aug Weizen per Herbſt 7,19 Gd 7,24 Br per rerRoggen per Herbſt 5,90 Gd 95 Br per Frühjahr

i

7,59 Gd 7,64 Br
18 33 r Br Hafer per Herbſt 6,38 Gd 6,48 Br per Frühjahr 6,67

x v
5 Aug Telegr Weizen loco ruhig per Herbſt 6,95 Gd6,97 Br per Frühjahr 1891 7,37 6d 7,59 Br Hafer per Herbſt 6,08

Gd u Dr per wiat T Weinen eß mc 5 Aug Anfangsbericht Telegr elzen per g25 70 per Sept 24,70 per Sept Dez 24,60 per Nov gebr 24,60 Roggen
ruhig per Aug 15,09 per Nov gebr 15,20

Paris 5 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruht
r Aug 25,70 per Sept 24,80 per Sept Dez 24,70 per v Febr 24,60
v per Aug in v r zäeb, 15,20

erdam Aug egr Weizen 209per J à 152 Fer ars T T ver Rov 209 ganten
niwerpen 5 Aug Telegr iv Betſe behauptet g g zen feſt Roggen ruhig Hafer

peä gersvurs 5 Aug Weizen loco 10,25 Roggen loco 6,75 Hafer

Liverpool 5 Aug Telegr Markt ruhig unverändert

Lein diegjähriger

T n rn 4 r m r nennen

ämmtlich beſetzt t

Kekundg t Kündigungspreis
efe

e New 9 ork
et Re York
m Z wa2 en Kaſent Telegr WeizenVerſchiffungen der l

den a ifornien und Oregon nach Großbritannien 34,000

un 755 York
Buſhels

Hamburg
Hamburg

r

average Santos ver Ang 89/, per Sept 88 per Dez 61
78

Telegr Rother Winterwelzen loco 100 Weizen4 Aug97 per Sept Wie per Dez 100
yrt 5 Ung Telegr Anſangsnotirungen Weizen per Dez

S
ifen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 89,000ren Häfen Kontinents 8000 dokreich 36,000 do naFrankreich ch ander Jinents Art do nachKontinents Arts4 Aug Telegr Viſihle Supply an Weizen 18,378,000

Kaffee
5 Aug Kaffee feſt Umſatz 4000 Sad ow5 Aug vorm 11 e average Santos ver Aug

Sept J Dez 81/, per März 1891 be aſee d
Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußber ber Mat 66

Kaum behauptet

0 r Mer Comp Kaſſee in NewYork ſchloß mit 20

Berlin 4 Aug Pol Präſ
Nordhauſen 5 Aug Amtl Kartofſeln 5,00 6,00 M ver 100 kg

55ava Kaffee good r in von Pet
ts Hauſſe Rio

Amſterdam S Aug
Havre 5 Aug Vorm

Santos 9000 Sack Recettes für 2 Tage
Havre 5 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

legler Comp Kaffee good average Santos per Sept 111,75 der Dez
01,50 per März 1891 98,00 Behauptet

Roiterdam 5 Ang Telegr Die heute von der niederländilchen
ndelsgeſellſchaft atte Kaffeeauktion eröffnete für Nr 1 zu 56 à 57e 2 87 r 4a 57 55 56 Nr 8 58 3 58 Nr 10 55 Nr12 552 Nr 15 557 d 56 N 18 6571 à 65 Nr 15 68 d 63

591 à 59 Nr 21 55 à 56 Nr 25 57 a 57
New York 4 Aug Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7
ordinary per Seyt 17,32 per Nov 16,22

Kartoffeln
Kartoffeln ,75 7,50 M ver 100 g
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i 5 mittagRur die ber 2 o vent à h Peteeſteaben Nummern

in v bei ene Gewahr
19 32 133 276 86 99 1500 432 610 726 859 71 943 1132 13000 72

287 322 88 6518 28 756 57 829 300 911 30 2089 438 62 530 93 62859
91 739 827 917 3051 93 143 68 200 371 639 500 51 808 17 18 983 a4317 35 82

1500ſ 59 73 448 610 40 96 762 511 25 26 910 79

h e o i n e e e e e147 246 385 413 85 675 934 98 9002 3 292 643 701 30,75 916 52 91

221 36 87 91 301 58 44 605 53 81 500 318 78 414 73 300 586 653 836 52 976 16110 81 295
898 439 43 72 534 3000 603 68 74 806 92 237 1500200 302 4 77 485 550 81 758 86 861 211 735
83 96 383 683 85 699 733 864 91 22018 40 145 476 78 611 d
937 93 22070 203 375 613 51 781 85 9653 97 33 34

1 37 462 72 623 21 53 500 71 959 25062 143 Zej t z 554 83 623 43 69 751 836 59 91 915 33 18001 44 53 54 97 433 So 16
639 49 720 62 731 67 908 27003 60 262 351 450 591 7 89 237
28118 r e n 335 842 984 29074 125 5 1

20i0 78 217 584 659 94 389 96 601 6 39 51 809 66 81154 338 796
827 10 0001 95 956 32042 138 354 10 79 616 760 300 99 825 900
33326 578 789 931 92 34028 128 40 304 68 534 84 797 95 936 35076
259 532 612 36156 211 362 409 82 504 61 837 58 15002 387379 565
782 882 906 40 38157 47 288 419 25 44 97 564 732 816 67 89030

h de W S 88 97 957 90 41088 141 272 352 87 507 627
300 708 819 932 42003 100 71 80 262 88 332 49 478 511 32 720 922

43023 6500 59 109 297 409 507 972 300 44010 24 255 74 364 82
510 34 500 63 98 712 829 81 95 45060 332 43 74 693 500 759 839
58 940 46058 166 201 36 83 87 344 61 422 30 648 734 1500 916 47172
360 417 509 33 618 300 836 917 61 99 48013 38 177 387 696 768 869
947 59 49011 40 57 69 107 8 241 79 392 496 575 658 706 s

56040 155 470 514 604 891 51035 41 67 192 209 71 405 10 705
802 44 52077 149 428 1500 40 84 520 80 657 91 719 808 68 79 948
019 44 137 219 300 396 402 500 509 27 65 656 701 25 27 500
826 978 500 54028 54 148 69 286 348 490 91 532 15 000 93 1500
688 750 78 873 55110 71 238 75 359 559 300 712 33 889 923 58231
51 60 359 96 415 541 638 55 988 57046 82 196 230 327 29 668 8809

r 60 98 634 79 724 44 827 918 59261 377 432 545 600
h 75 86 470 606 749 831 967 61295 385 457 99 672 702 86

862 964 62001 143 264 316 300 445 513 697 712 63053 283 73 323
69 411 77 500 517 58 74 3000 680 81 748 837 922 130001 31 64085
147 204 97 584 722 37 820 500 320 65013 72 78 119 54 250 341 659

509 79 683 846 84 930 96011 43 70 114 17 236 71 336 676 750 94597027 66 78 154 63 87 239 378 443 69 526 13000 45 770 94 a

h t 830 70 612 16 32 719 810 99028 74
i 0022 31 si 363 568 600 483 101019 170 233 62 311 458 62 608

70 786 852 102010 81 420 92 523 766 80 999 103148 225 3531 75
i 104000 17 13 300 44 266 352 56 412 27 661e n h er 1 0 e a 26222 jh n Iis 331 86001 1os i 6o 90 979 109017 342 61

130121 204 737 300 72 903 19 111167 204 42 823 1500 64 90

608 811 es35 6001 509 11 67 649 81 729 55 114071 97 138 1300 42 5001 89 485

et 523 30 88e e C 7h 790 96 930 78 99 119134 66 303 97
I 20i21 o 23 79 592 29 641 792 500 121008 515 67 645 820 59

6001 937 42 48 86 182083 169 271 365 495 56 89 688 800 5 8 17
28 123020 31 300 94 411 678 98 608 98 867 600 124082 i 268
420 559 759 50001 501 125473 80 99 615 631 720 i 861

e ne600 83 625 723 87 895 9391 129305 74 405 800 68 i8001 62 82 505
93 765 875 130001 948 13001 58 81

130040 59 105 313 38 39 92 92 406 554 15001 660 716 34 er 331022
s 52s

013 55 752 897 993 138098 18001 21 1

s a t66 359 a s o s 64 93 720 18 i 80t 53 516 24 223 28 901 13 1389087 261 95 95 378 586

s 80 et e th 000 74 166 86 91 98 404 569 622 44 71 765 72 141081u e 9 435 21 80 415 97 687 780 70 3001 57 Ia
c
633 21 50 89 144220 222 01 1s0dj 67 98 511 i 504 148058
83 30 o 60 6001 630 1800 77 98 l 889 140078 108 12 42
926 28 926 52 649 910 56 147012 107 220 489 640 609 23 71 s

e 46 62 16 148018 88 247 104 76 591 647 87 740 149121 269
381 8001 428 45 607 711 48 o

150089 5000 144 206 709 936 151048 97 120 3000 294 341
627 42 16 9858 967 162006 129 89 354 611 15 806 35 91 986 188034
i 860 629 15 4026 48 232 261 182 973 3003 155068 179 2530 e 010 724 801 915 156046 I01 69 397 13001 852 130001 60
So a i t 18208 130001 189 300 268 157 74 e 09 703 861

h I 372 97 421 505 25 39 44 48 603 48 89 703 35 966 80
169059 174 77 298 94 315 69 147 880 968 71 u

100063 195 509 17 20 1800 25 36 617 952 161202 87 341 4
60 609 30 603 29 92 Fa1 91 848 979 102128 15 88 201 12 478 S02

91 802 39 66030 393 660 704 874 67084 206 7 71 370 544 634 80Leo 821 904 66 500 68027 341 98 442 578 630 717 838 944 1500
55 69061 100 467 840 55

70112 247 71 81 399 518 800 55 974 71016 188 235 46 589 304 49
427 1500 594 1500 606 855 72303 33 73 96 468 539 855 70 945
73020 125 220 94 372 409 623 83 500 731 886 950 74032 316 300
424 621 724 964 75217 41 71 354 841 87 760658 548 74 641 804
77172 216 387 570 82 603 18 95 793 872 1500 950 78054 98 113 39
245 306 483 92 504 35 96 668 87 72000 60 414 779

80000 58 178 79 82 251 500 387 573 650 81 776 3001 81000 25
42 62 91 167 290 340 434 36 64 561 670 83 739 893 954 82001 12 277
300 302 10 84 450 575 684 705 22 29 60 833 54 85 966 88 830901
3000 290 370 71 520 34 606 815 84013 87 128 97 287 1500 397 300

434 522 74 842 89 85013 19 129 35 529 78 636 384 777 877 88073 173
201 13 10 000 451 511 622 38 86 981 87142 293 50090 97 548 537

3 975 88055 180 275 429 72 569 610 62 73 810 89010 568 95
292 357 644 772 804 27 999

90003 97 116 300 50 432 55 509 608 31 67 829 60 921 91345
65 93 659 842 86 913 92072 300 247 1500 72 79 378 639 704 68 77
86 928 93070 300 132 50 93 232 36 437 99 510 52 776 94097 131
811 15 31 497 540 621 53 95011 48 69 300 159 290 92 319 28 59 86
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Ziehung vom 5 Auguſt 1890 Nachmittags

KRur die Gewinne über S 10 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

31 34 233 308 465 594 853 61 5000 82 983 1131 212 426 1500
89 531 731 832 49 924 75 2018 1500 38 111 45 60 240 57 366 13000

3 300 467 613 59 67 88 792 864 966 89 3014 42 54 56 34 86 101
16500 36 50 248 430 44 612 810 78 927 34 4272 314 501 90 614 784 993
5009 120 3000 59 73 218 301 509 625 88 868 87 6026 72 91 167 315
344 752 ,97 850 7480 554 822 73 84 901 1500 44 88 8066 5000
85 111 33 90 302 1500 76 81 476 500 1500 46 3000 669 74 790 810
903 27 68 9070 147 252 66 693 744

10218 36 96 349 93 414 93 740 999 11001 92 121 84 418 511 733
624 37 89 939 12042 49 72 85 128 371 300 409 66 633 729 500 62
816 13049 72 158 367 433 651 67 687 736 970 14031 266 338 300
46 420 59 657 717 20 822 18362 519 27 702 50 977 16219 25 301

e e e e er r 00785 2 1t L z O 1500 488 300 851 924 99 300
o 308 3 300 24 99 300 21020104 260 72 360 504 62 91 778 22082 86 502 650 23303 419 602 64

750 819 60 24118 275 395 461 65 533 1500 72 78 963 25215 317
3000 494 500 525 500 627 45 99 1500 738 46 26045 75 3000

94 194 I1500 257 92 400 578 601 88 760 850 27019 56 3001 79 107
205 362 70 75 606 28 719 844 911 28089 140 93 257 73 1600 367 75
91 1500 462 658 727 807 29095 217 42 63 75 336 499 612 78 994

80113 98 210 496 557 68 677 831 903 58 79 31029 83 92 182 248
346 73 489 93 95 609 63 99 804 82201 3000 3 11 76 77 421 596 925
83149 3000 276 300 375 411 518 40 82 649 500 716 48
66 34036 296 500 310 480 505 3000 650 83 772 1500 905 64 85 180
215 40 500 360 300 539 40 55 66 99 637 857 968 36076 500 279
383 505 52 820 44 930 40 55 300 50 97 37067 168 95 200 328 43
831 47 510 733 73 90 978 38022 133 300 46 391 562 680 3000 820
21 31 655 89046 125 89 388 476 527 631 66 88 731 851 936

40014 153 249 397 1500 471 507 25 633 762 1500 41056 94 9
107 78 483 535 1300 615 42195 369 439 545 608 10 762 307 73 965
43071 600 801 45 354 57 437 43 518 56 798 1500 808 43 904 34 11500 67
44016 48 103 452 300 503 612 37 94 713 68 911 49 45052 61 62 337

17 70 564 666 760 74 954 60 88 3000 95 46021 300 68 500
208 314 15 300 446 98 532 42 712 62 47049 309 65 91 600 575

619 94 705 75 814 21 94 950 48030 164 254 572 626 726 849 988 49119
43 232 52 346 509 31 94 638 725 936 48

50032 1500 126 206 77 317 415 698 780 841 68 500 51106 31
837 459 651 877 3007 81 5289 506 611 20 75 In 29 914 16 r 81 252 53 55 325

1

23 918 31 57121
364 439 561 695 837 87 995 59016 85 136 80 438 67 751 927

601i12 237 420 30 577 640 764 807 23 85 61209 41 427 571 88 88
750 622561 66 1300 497 542 80 98 703 35 83 63335 71

930 44 64186 244 58 82 400 1 183 479 537 649 76 64 66033 66 74 514 36781 915 50 65 67047 1I16 231 81 345 415 500 45 803 11 e8088 219
849 425 509 35 631 394 986 69049 84 192 99 249 341 156 61 581 774 903

29226 421 520 23 500 617 762 811 38 71099 3000 183 265 82 423
3 64 69 91 676 912 48 72081 266 67 317 3000 442 3000 594 98 617

50 1300 76 871 78209 90 811 46 474 620 867 73 714637 83 91 136
843 51 84 1300 464 95 745 75348 55 69 606 29 743 986 130001
5075 318 39 505 630 33 781 94 922 60 77013 37 60 164 280 84

88 462 557 682 762 78081 174 1300 396 13001 427 10 95 502 62 648

e e711 30 62 18 11500 532 784 I i83009 62 59 854 54054 172 231 48J 166 82121 484

63 48 64 e86 313 15000

87 101 360 504 99 3000 605 729

86048 1500 7 870846522 713 91 23 411 1500 665 1500 76288098 3
s 69 327 65 485 527 76 675 701 23 45 937

s s 59 i 91012 60 vi9o79 90 h Be e

859 3000 8

8

86 802 37 8028 96

61
70 150000 99 1300 341 411

673 93 80001 772 867 914 103086 115 263 311 28 55 78 429 35 500
37 62 704 50 824 104017 47 16 16 218 80 863 6585 13001 645 20 51
504 965 69 1300 77 1653413 92 47 500 676 780 160802 122 61 72
208 50 395 95 722 48 81 805 946 78 167072 73 85 181 255 90 628 782

h u e a 556 55 i37 77 9622 z 6 o162ä e 181 d di9 682 489 62 b 82 928 87 69 171008
297 509 3 13 409 1500 807 81 172276 98 817 507 50 648 S 949
59 173001 49 72 322 79 51 431 6001 69 781 872 174215 67 847
82 625 75 92 89 896 909 18 82 95 175198 212 41 1500 531 701 94
813 51 98 951 176059 115 489 715 72 830 177 103 80 282 347 97 495
523 58 652 859 68 934 178027 50 277 79 595 475 566 609 95 805 89
956 179009 112 391 424 13001 44 87 533 620

180061 161 272 355 1500 622 31 716 76 90 844 980 82 181155
291 1500 402 1500 526 690 130001 712 265 182035 107 232 337 92
631 15001 87 641 65 724 98 812 65 835 82 183006 57 39 147 457 525
640 63 91 742 184009 176 283 594 626 710 91 860 96 900 27 34 41 72
185071 142 63 65 203 61 304 1300 425 800 21 33 36 56 5514 95
715 13000 16 47 186023 35 189 216 350 497 645 8514 985 99 187106
68 205 77 388 525 31 620 55 768 95 115 I 85 563 616 819
973 189000 36 258 360 467 526 77 95 813 800 79 932 37

500 99 951 98024 120 224 31 35 538 692 726 866 956 66 99009
500 155 248 86 362 587 3000 678 705 78 94 994

100113 202 58 535 500 723 995 101041 300 54 125 43ros 827 be e 61 94 r 44 283 644 e s do e
103071 225 A15 901 20 68 988 1500 920 57 73 104019 25 52
221 66 452 638 83 87 818 925 108068 89 I172 180001 314 450 660 1800
716 77 949 10686 60 75 177 237 62 949 55 61 697 728 200 818 909

e e e e23 7 5so 91 95 661 96 735 13000 7 209108 e t30005
110283 660 718 64 111041 297 302 22 98 460 773 804 500 93011202 98 124 61 180001 82 97 I o 188 un i a b 130

227 80 88 303 43 1300 449 545 318 775 L00 22 d08 78 11 100 298
914 11014 10 25 219 400 82 61 75 17 502 673 247 836 150001 91 974

116015 174 206 403 51 40 689 48 8000 778 11 124 30
376 489 571 97 650 d 60 102 99 St 80 990 118309 68 s 5300055 863 918 69 II olis 40 222 926 39 801 18001 e 800

120025 27 48 3000 68 101 70 78 360 76 603 66 85 731 59 121143
231 385 167 669 78 68 80 82 843 51 1300 70 122131 228 35 58
305 400 517 28 79 622 749 58 912 1240e8s 91 208 16 61 3685 57 508 97
664 81 90 781 819 124174 11 1s00 544 642 167 96 818 18 26

e

5 5ö2 2 ö419 78 771 di 908 I 462 o12 600 20 10001 e 06
130000 203 54 78 79 88 308 11 560 639 706 952 131000 1159 97 278 91 339 523 800 48 641 56 1500 709 41 808 65 971 1821

293 397 401 5 650 53 91 711 808 918 133144 82 278 386 521 37 7
69 941 895 184048 314 300 92 69 408 688 30001 762 815 48 314

28 135050 145 409 66 525 50 711 67 830 59 901 136018 25 1500 28
115 33 237 318 42 75 435 589 726 44 837 40 955 137088 198 202

e e e e e n n3 27
3 2 87 845 913 22 65 91 141374 1300 540 64 90 695 774 939 S 41 1500 142102 39 55 84 30 3

615 1500 707 810 49 900 44 79 143124 348 11500 82 93 449 546 734
869 98 906 1500 29 49 144196 500 203 62 346 456 593 94 656 83

78

z

716 25 830 145035 1500 110 56 298 310 79 63146067 153 261 500 401 10 000 586 620 ärd do
142020 68 108 404 75 15001 516 1500 39 714 500 873 5000 905

51 504 42 618 30 798 822 149102 234 422 41 522 39 90 3007
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